
 
 
 
 
 
 
Informationsschreiben an gewählte Elternvertreter  
zur Einführung eines Landeselternbeirats gem. BayKiBiG Art. 14a 

 

Ab dem kommenden Jahr wird in Bayern ein Landeselternbeirat eingeführt. Dem 

Landeselternbeirat sollen zukünftig 15 Mitglieder angehören, die wiederum die 

Einrichtungsvielfalt auf Landesebene sowie die Trägervielfalt repräsentieren sollen. Der 

Landeselternbeirat vertritt die Anliegen der Eltern. Die Geschäftsführung des 

Landeselternbeirats sowie dessen Öffentlichkeitsarbeit obliegt dem Staatsministerium.  

 

Interessierte bereits gewählte Elternvertreter werden gebeten, sich mit ihrem Träger 

in Verbindung zu setzen. 

 

Weitere Punkte gem. BayKiBiG Art. 14a 

- Dem Landeselternbeirat gehören 15 Mitglieder an, von denen eines den Vorsitz 

führt.  

- Die Berufung der Mitglieder erfolgt durch das Staatsministerium für die Dauer 

von zwei Jahren auf Grundlage von Vorschlägen von im Bereich der 

Kinderbetreuung tätigen Verbänden. 

- Vorgeschlagen werden können Elternbeiräte nach Art. 14 Abs. 1 oder Eltern, 

deren Kind in der Kindertagespflege betreut wird.  

- Die erneute Berufung eines Mitglieds ist einmalig zulässig.  

- Die Mitglieder können ihr Amt jederzeit niederlegen.  

- Aus wichtigem Grund können sie durch das Staatsministerium von ihrem Amt 

abberufen werden.  

- Die Mitglieder üben ihre Tätigkeit ehrenamtlich aus.  

- Für jedes Mitglied ist ein stellvertretendes Mitglied zu benennen. Für die 

stellvertretenden Mitglieder gelten die oben genannten Punkte entsprechend. 

 

Die Verbände der Arbeitsgemeinschaft Freie Wohlfahrtspflege Bayern können eine 

Vorschlagsliste einbringen. Von katholischer Seite ist es unser Anliegen, hier 

mitzugestalten. Am praktikabelsten erscheint zunächst, dass Sie Ihr Interesse dem Träger 

der Kindertageseinrichtungen zurückmelden. 

 

Je nach Rücklauf ist es dann möglich, dass innerhalb dieser Vorschlagsliste gewählt wird.  

Die sich ergebende Vorschlagsliste wird dem Bayerischen Staatsministerium für 

Familie, Arbeit und Soziales übermittelt. 

 

Danke für Ihre Mitarbeit und Ihr Interesse!  

 

Herzliche Grüße 

 

Dr. Alexa Glawogger-Feucht 
Geschäftsführerin  


